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Der Landvogt Franz Carl Grillot soll einen Kontrolleur einstellen, der den Rentmeister und die Getreideabrechung 

des Kastenamts überwacht. Konz. Wien, 1753 Januar 13, AT-HAL, H 2628, unfol. 

 

[1] [linke Spalte] 

An landvogten1 zu Liechtenstein. 

Wienn2, den 13. Januarii 1753. 

Über des renthmeister Beck3 inquisition. 

 

[rechte Spalte] 

Es wäre aus der eingeschickten commissarischen relation und ihren beylagen zu vernehmen, was 

für eine unrichtigkeit sowohl an seithen des cösten als kelleramts befunden worden. Nun ist es 

richtig, dass einem beamten der überschus nicht gebühre, massen er zu denen herrschafftlichen 

früchten und kernen von deim seinigen nichts beygetragen. Der rentmeister hätte dahero allen 

überschuss in getreulichen verraith zu nehmen. Damit aber künfftighin das castenamt umso mehr 

in seiner richtigkeit befunden werden möchte, hätte [2] der herr landvogt zu aufhebung deren 

körnern, gleichwie es auf anderen fürstlichen herrschafften gewöhnlich, einen vertrauten menschen 

als einen controlor zu bestellen, welcher mit dem rentmeister über die zu messende körner ein 

gegen-register halten, folglich solches dem herrn landvogten behändigen solle. Was den wein 

anbetrifft, da ist auf anderen fürstlichen herrschafften gewöhnlich, dass nach St. Martini in 

gegenwarth des vorstehers die wein-visir vorgenommen, der vorrath in ein register consigniret und 

solches bey dem amt aufbehalten wird, welches inskünfftige alldorten auch zu beobachten, wo 

sodann die unrichtigkeit umso leichter vermieden werden kan. 

Im übrigen hätte der rentmeister alle geldsorten in dem valor, in welchem er solches wiederum 

anzubringen ihme getraue anzunehmen. 

 
1 Franz Carl Grillot war liechtensteinischer Rat und von 1751 bis 1770 Landvogt. Seine korrupte Amtsführung führte zu seiner 
Entlassung. Vgl. Karl Heinz BURMEISTER, Grillot, Franz Karl von; in: Arthur BRUNHART (Projektleiter) – Fabian FROMMELT 
et al. (Red.): Historisches Lexikon des Fürstentums Liechtenstein, Bd. 1, Vaduz-Zürich 2013, S. 313. 
2 Wien, Stadt (A). 
3 Joseph Benedikt von Böck war um 1748 bis zirka 1764 Rentmeister. Vgl. Fridolin TSCHUGMELL, Beamte 1681 – 1840. 
Dienstinstruktionen, Diensteide, usw.; in: Jahrbuch des Historischen Vereins für das Fürstentum Liechtenstein 47, Vaduz 1947, S. 49–
108; hier: S. 53. 
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